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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Ost 3 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TTC Frickenfelden II : TSC Neuendettelsau II 
Freitag, 08.03.2024, 20:00 Uhr

TTC Frickenfelden II und TSC Neuendettelsau II teilen sich 
die Punkte

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Ost 3 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) traf der
TTC Frickenfelden II am vergangenen Freitag im 15. Saisonspiel auf den TSC Neuendettelsau II.
Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 5:5 einen Punkt. Wie
knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von 19:20 Sätzen. Das letzte Match des Tages
gewann Jan Basenau, der durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Eine sichere
Bank für seine Mannschaft war an diesem Tag insbesondere Michael Lacher, der seine Partien
allesamt gewann.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Lacher / Müller gewannen ihr Spiel gegen Radakovitsch /
Fritsche eher ungefährdet in drei Sätzen. Kaum was zu bestellen hatten indes Gutmann / Weisslein
bei ihrem 0:3 gegen Ehrmann / Basenau. Da war final wirklich nichts zu holen. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nur einen
Satz verlor hingegen Michael Lacher bei seinem Sieg gegen Thomas Fritsche und holte somit einen
Punkt für seine Mannschaft. Matthias Müller verpasste es dagegen mit einem 9:11, 10:12, 11:4, 8:11
gegen Fabian Radakovitsch, einen Punkt für sein Team zu holen. Kurz später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Es dauerte eine Weile, bis Thomas Gutmann
sein 3:2 gegen Jan Basenau unter Dach und Fach hatte. Einen Zähler für das Team verpasste
Bernd Weisslein bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Matthias Ehrmann. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 3:3. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Michael
Lacher und Fabian Radakovitsch beendet, das Michael Lacher letztendlich gewann. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Matthias Müller seinem Gegner Thomas Fritsche
letztlich beim 2:11, 11:7, 9:11, 5:11 nicht gefährlich werden. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Durch diese Niederlage verändert sich die
Anzahl an Niederlagen von Müller damit auf 13, während er bislang 11 Erfolge seit Beginn der
Spielzeit verzeichnen konnte. Beim 3:0-Erfolg gelang es Thomas Gutmann den Gastspieler Matthias
Ehrmann in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab
es nichts zu rütteln. Im nun folgenden entscheidenden Einzel war die Spannung nun zu greifen.
Bernd Weisslein bekam seinen Gegner Jan Basenau indessen beim klaren 0:3 nicht richtig in den
Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 5 Siege
und 9 Niederlagen für Basenau aus. Mit dem 5:5 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTC Frickenfelden II tritt dabei geben den TSV Windsbach V an,
während es der TSC Neuendettelsau II mit dem TV 21 Büchenbach III zu tun bekommt.

 Statistik:
 TTC Frickenfelden II

Doppel: Lacher / Müller 1:0, Gutmann / Weisslein 0:1 
Einzel: M. Lacher 2:0, M. Müller 0:2, T. Gutmann 2:0, B. Weisslein 0:2 

 TSC Neuendettelsau II
Doppel: Radakovitsch / Fritsche 0:1, Ehrmann / Basenau 1:0 
Einzel: F. Radakovitsch 1:1, T. Fritsche 1:1, M. Ehrmann 1:1, J. Basenau 1:1
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